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91ie toitb ber ©tobfinger erhoben, unb bod) lernen bie
jungen Hefer: Sütet ©udj bot ben ©tragenunfalien! —
Sdjiiget bie Statur! — üaffet ©udj nidjt bon falfdjer 3\e-
forbfucfjt btenben! — Seifet ben SBeltfricben er()QÏten!
Sie Sefte finb augerorbentlicf» reidj bebilbert. ©le geit-
fdjrift toitb gang im Sdjtoei3ergeifte geführt, bafür bürgen
bie Set ausgebet: ^3ro ^ubentute unb Jjugenbfdjriften-
Kommiffion beg Sdjtoei3. fiebterbereing. ©er ©cijtoei3er
Kametab gebort ju ben toirffamften Kampfmitteln gegen
bie ©djunblitcratur. üefer im Sitter bon 12—-16 (fahren
finb begeiftert; ©rtoadjfene haben an ben Seftcn ihre fjetle
ffreube.

©rtoin Setmann: Seh«- Sloman. 3n Heintoartb (fr. 5.80.
SI. grande SI.-©., 23ertag, S3ern.

guerft bieg eine: ©ag 33udj „Soge" tft felber feine
Sege. Keinerlei parteipolitifdjeg 3ntereffe, feine Slgita-
tion fpielt biet mit. 3m ©egenteil, bag Sud) toil! SMtfen
fdjlagen bon SJtenfdj 3u SXenfdj. ©g tbenbet ftdj an alle
unb jeben, gteidjbiet toeg ©tanbeg.

©er 3nf)alt ift ein Slugfdjnitt aug unferer ©egentoart.
©in junger SIrbeiter bat eine ïodjter aug einer Seamten-
familie mit ängftlidj getoabtter Srabition 3ur Staut, ©inb
bie ©egenfäge unüberbtücfbar? Sei ben jungen, bie ben
SBeg nodj fudjen, übt gerabe bie Süerfdjiebenbeit ber Set-
fünft bie SIngiebunggfraft aug. ©ie lieben fid) innig unb
jeben fid) tapfer füreinanber ein. — ©in Streif bridjt
aug. Sitte ©egenfäbe berfdjätfen fidj unb mancher toitb
fopffdjeu, ber fonft tubig unb gerecht benft. 3ft bie Hiebe
beg jungen Tßaareg ftärfer alg bie SBibrigfeiten, bie Sin-
feinbungen bon äugen her? ÜJtenfdjen aug allen Solfg-
fd)id)ten unb mit ben berfdjiebenften ©efinnungen toetben

in ben fiobnfonflift bertoiefett; gemeinfame ©adje, enger
gufammenfdjlug auf ber einen, fdjlimme unb immer
fdjtimmerc Slnfeitibung auf ber anbern Seite treten im
©efolge biefer Kampfanfage auf. SBag Seimann ung
geigt, finb a6er bor allem bie menfcblidjcn Sintergrünbe,
unb batin ift fein SBerf ftarf unb neuartig, imponietenb
auch in dem SBillen, ftrenge ©eredjtigfeit nadj allen ©ei-
ten toalten 311 taffen. ©er Konflift fteigert fid) 3utegt big
311m grogetr Kratoall, 311m unertoartet furchtbaren Stut-
bergiegen. ©ibt eg fegt überhaupt noch einen Sßeg ber
©inigung, ber Sernunft unb beg gegenfeitigen Serftebeng?

Seimann bat einen ftarfen, jungen ©tauben, ©r gibt
fid) liebebotl mit SJLenfdjen ber berfdjiebenften SIrt ab,
unb er legt einen gtünblidjen ©rnft, eine noble Sattung
an ben Sag, toenn eg ftdj um (fragen ber SBeltanfdjauung
banbelt.

ijivnenttftrrifttftlidjc«,
SBem eg nidjt umg Kodjen ift, bem helfen bie ©inerg

„Stoco" ohne langeg „On-ber-Küdje-fteben" boclj 3U einem
reichlichen unb fdjmadbaften DTtittaggmabl für bie ganse
familie. Kut3 bor bem ©ffen toirb eine geöffnete Südjfe
©iner „Sicco" in beigeg SBaffer geftellt. 3Kadj ©ttoärmung
ber Sücbfe leert man ben 3nbalt 311m tjeig madjen (nicht
fodjen) in eine Sfanne, unb fertig ift bie gan3e bortreff-
lidje S)labl3eit, bie gut für brei ifkrfoncn augreidjt. SItg
borteilbafte ©inerg „Sloco" finb folgenbe ©orten überall
erbâtttidj: Sadbraten mit toeigen Sognen, gebadteg Seef-
fteaf mit ©pinat, gefdjnegelter Slinbgbraten mit Kartof-
fein, Sauerbraten mit ©ierbörnti, Kalbgboreffen mit Steig.

UNSERE CORSETPLAST1K
MACHT SIE SCHLANK, VER-
LEIHT IHNEN SICHERES AUF-
TRETEN, VOLLKOMMENE ELE-
GANZ UND IHREM KÖRPER
DIE EDELSTEN FORMEN
WIR SORGEN FÜR INDIVIDUALITÄT

B. KASSER, BEKANNT DURCH INDIVIDUELLSTE BEDIENUNG

GESICHTS-, HAND- UND FUSSPFLEGE. DAS INDIVIDUELLE CORSET
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Nie wird der Drohfingcr erhoben, und doch lernen die
jungen Leser: Hütet Euch vor den Straßenunfällen! —
Schützet die Natur! — Lasset Euch nicht von falscher Ne-
kordsucht blenden! — Helfet den Weltfrieden erhalten!
Die Hefte sind außerordentlich reich bebildert. Die Zeit-
schrift wird ganz im Schweizergeiste geführt, dafür bürgen
die Herausgeber: Pro Iuventute und Iugendschriften-
Kommission des Schweiz. Lehrervereins. Der Schweizer
Kamerad gehört zu den wirksamsten Kampfmitteln gegen
die Schundliteratur. Leser im Alter von 12—-16 Iahren
sind begeistert? Erwachsene haben an den Heften ihre helle
Freude.

Erwin Heimann: Hetze. Roman. In Leinwand Fr. 5.86.
A. Francke A.-G., Verlag, Bern.

Zuerst dies eine: Das Buch „Hetze" ist selber keine
Hetze. Keinerlei parteipolitisches Interesse, keine Agita-
tion spielt hier mit. Im Gegenteil, das Buch will Brücken
schlagen von Mensch zu Mensch. Es wendet sich an alle
und jeden, gleichviel wes Standes.

Der Inhalt ist ein Ausschnitt aus unserer Gegenwart.
Ein junger Arbeiter hat eine Tochter aus einer Beamten-
familie mit ängstlich gewahrter Tradition zur Braut. Sind
die Gegensätze unüberbrückbar? Bei den Jungen, die den
Weg noch suchen, übt gerade die Verschiedenheit der Her-
kunft die Anziehungskraft aus. Sie lieben sich innig und
setzen sich tapfer füreinander ein. — Ein Streik bricht
aus. Alle Gegensätze verschärfen sich und mancher wird
kopfscheu, der sonst ruhig und gerecht denkt. Ist die Liebe
des jungen Paares stärker als die Widrigkeiten, die An-
feindungen von außen her? Menschen aus allen Volks-
schichten und mit den verschiedensten Gesinnungen werden

in den Lohnkonflikt verwickelt? gemeinsame Sache, enger
Zusammenschluß auf der einen, schlimme und immer
schlimmere Anfeindung auf der andern Seite treten im
Gefolge dieser Kampfansage auf. Was Heimann uns
zeigt, sind aber vor allem die menschlichen Hintergründe,
und darin ist sein Werk stark und neuartig, imponierend
auch in dem Willen, strenge Gerechtigkeit nach allen Sei-
ten walten zu lassen. Der Konflikt steigert sich zuletzt bis
zum großen Krawall, zum unerwartet furchtbaren Blut-
vergießen. Gibt es jetzt überhaupt noch einen Weg der
Einigung, der Vernunft und des gegenseitigen Verstehens?

Heimann hat einen starken, jungen Glauben. Er gibt
sich liebevoll mit Menschen der verschiedensten Art ab,
und er legt einen gründlichen Ernst, eine noble Haltung
an den Tag, wenn es sich um Fragen der Weltanschauung
handelt.

Aanswirtschaftliches.
Wem es nicht ums Kochen ist, dem helfen die Diners

„Roco" ohne langes „In-der-Küche-stehen" doch zu einem
reichlichen und schmackhaften Mittagsmahl für die ganze
Familie. Kurz vor dem Essen wird eine geöffnete Büchse
Diner „Noco" in heißes Wasser gestellt. Nach Erwärmung
der Büchse leert man den Inhalt zum heiß machen (nicht
kochen) in eine Pfanne, und fertig ist die ganze Vortreff-
liche Mahlzeit, die gut für drei Personen ausreicht. Als
vorteilhafte Diners „Noeo" sind folgende Sorten überall
erhältlich: Hackbraten mit weißen Bohnen, gehacktes Beef-
steak mit Spinat, geschnetzclter Rindsbraten mit Kartof-
feln, Sauerbraten mit Eicrhörnli, Kalbsvoressen mit Reis.
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